
Infektionsfahrten, Hygiene- und Vorsichtsmaßnahmen    
 
         Stand 20.09.2017 

Transporte mit geringer und leichter Infektionsgefährdung (Gefährdungsgruppen B + C) 
 
Händedesinfektion: Softa-Man acute, Einwirkzeit 30 Sekunden (bei Influenza und Noroviren bzw. „Magen-Darm“ 60 Sekunden) 

 
Gezielte Flächendesinfektion unmittelbar nach Kontamination mit potenziell infektiösem Material und/oder nach Transport von infizierten Patienten aller erreichbaren 

horizontalen Flächen und Kontaktflächen als Scheuer-Wisch-Desinfektion mit Incidin® Rapid 0,75%, Einwirkzeit 30 Minuten, nach Trocknung sofort einsatzfähig. 
Sonderfall offene TB: Incidin Active: 1 %, Einwirkzeit 30 Minuten, nach Trocknung sofort einsatzfähig / Sonderfall Clostridien: Incidin® Rapid 2 %, Einwirkzeit 60 
Minuten, nach Trocknung sofort einsatzfähig 
Erreger Übertragungs-

weg 
Personalschutz                                                                 

HIV / HBV / HCV (Viren) 

 

Blut / Sekret 

  nur wenn Blut / Sekret ausgeschieden wurde oder bei invasiven Maßnahmen:   

Salmonellen (Bakterien) 

 

Stuhl        
Schmierinfektion 
  nur wenn Stuhl ausgeschieden wurde:    

Clostridien  
(Sporenbildner) 
 

Stuhl        
Schmierinfektion 

 nur wenn Stuhl ausgeschieden wurde:    Incidin rapid: 2% und 60 Minuten   
offene TB (Bakterien)  
 

Tröpfcheninfektion 

     bei Intubation:     Patient hustet stark: Für Patient  Meningokokken Menin-
gitis (Bakterien)                   
auch beim  Verdacht         
Influenza (Viren) Tröpfcheninfektion 

     bei Intubation:      Patient hustet stark: Für Patient  

MRSA / ORSA / ESBL 
VRE / 4-MRGN  
(Bakterien) 

Schmierinfektion 
Tröpfcheninfektion 
(nur bedingt)                 bei Intubation:      Patient hustet stark: Für Patient  

3-MRGN  
(Bakterien) 

Schmierinfektion 
Tröpfcheninfektion 
(nur bedingt)                 bei Intubation:   

 Noroviren  (Viren)                
auch beim Verdacht         
„Magen-Darm-Infektion 
oder Brechdurchfall“ 

Schmierinfektion  
Tröpfcheninfektion 

     bei Intubation:                                 Für Patient  

 
Der Norovirusverdacht und Influenzaverdacht ist zu Beginn des Transportes dem Krankenhaus mitzuteilen   
                   Stand: 14.08.2017 



 
Infektionsfahrten Hygiene- und Vorsichtsmaßnahmen 

 
 

Transporte mit schwerwiegender Infektionsgefährdung (Gefährdungsgruppe D) 

Händedesinfektion: Softa-Man acute, Einwirkzeit 60 Sekunden, Wirkungsbereich B 

Intensive Desinfektionsmaßnahmen: Schlussdesinfektion des gesamten Fahrzeugs, innen, als Scheuer-Wisch-Desinfektion mit  Incidin® Active 3%, Ein-
wirkzeit 60 Minuten 
 
VHF / Pest / Milzbrand 
/ Tollwut 

Schmierinfektion / 
Tröpfcheninfektion 

Fahrzeug nach dem Transport in der Feuerwache gesichert abstellen. Hygienemaßnahmen und Desin-
fektionsmaßnahmen etc. mit dem Gesundheitsamt / Desinfektor absprechen.                                     

Personalschutz:            Evtl. weitere Maßnahmen nach Absprache.  
 
 

Krankentransporte mit einer Infektionsgefährdung für den Patienten (Gefährdungsgruppe E) 
 

Händedesinfektion: Softa-Man acute, Einwirkzeit 30 Sekunden 

 
Gezielte Flächendesinfektion unmittelbar nach Kontamination mit potenziell infektiösem Material und/oder nach Transport von infizierten Patienten aller erreichbaren 

horizontalen Flächen und Kontaktflächen als Scheuer-Wisch-Desinfektion mit Incidin® Rapid 0,75%, Einwirkzeit 30 Minuten 

 
Polytrauma, Verbren-
nungen, Frühgeburt, 
Immunsuppression 

Patienten- und 
Personalschutz 

      nach Möglichkeit vor Transport   

 

Zeichenerklärung:  Telefonnummern:  

     = Einweghandschuhe tragen 
   

 = Mund-Nasenschutz tragen 

 Gesundheitsamt Steinfurt:      Zentrale: 02551 692820 

  = FFP 2 Maske tragen 
   

 = flüssigkeitsdichten Einmalschutzkittel tragen 
 Desinfektor Wache:  

      = gezielte Flächendesinfektion durchführen 

       =  nach Händedesinfektion die Hände waschen  

   

   = Schutzbrille tragen 
 Gefährdungsgruppe: Siehe hierzu die Erklärung im Hygieneplan 

 


